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Name: Nanthera
Truppname: Schattenrabe
Trupp: Schattenspäher
Legion: Asche
Rang: Brevet
Alter: 27

~Aussehen
Nanthera ist klein. So klein, dass sie als gerade dem Fahrar entsprungenes Junges gelten
könnte. Ihr Fell ist kurz, gepflegt und hat eine dunkelbraune Farbe welche von feinen
weißen Streifen durchzogen ist. Über die Schultern und den Rücken finden sich auch
neben den Streifen einige gescheckte weiße Stellen. Ihre Schnauze ist kurz und mit recht
langen Fangzähnen bewert. Aus ihrem Gesicht stechen die hellblauen Augen heraus. An
ihrem linken Fuß, genau auf dem Fußrücken, ist eine Brandnarbe zu erkennen, wo wohl
eine Wunde mit Feuer verödet wurde. An Ihrer rechten Schulter sind beim genaueren
Hinsehen verheilte Bisspuren auszumachen. Seit Neustem zeichnen Narben den linken
Oberarm die Charr, die scheinbar durch einen Biss von einem etwas größeren,
wolfsähnlichen Kiefer gerissen worden sind. Die Stellen sind verheilt, aber wohl
lebenslänglich sichtbar.

~Auftreten
Gegenüber Fremden benimmt sich Nanthera zunächst misstrauisch und zurückhaltend,
was an ihrer Vergangenheit liegen könnte. Wenn sie nicht gerade einem Ranghöheren
gegenüber steht, wird sie zunächst wenig Worte verlieren und ist bevorzugt der stille
Beobachter. Gegenüber Rangniederen bliebt sie bei knappen Antworten. Hat man aber
einmal ihr Vertrauen gewonnen, merkt man wie loyal und hilfsbereit sie sein kann.
Nantheras Miene strahlt Ruhe und Gelassenheit aus. Man hat in ihrer Gegenwart selten
erlebt, dass sie ihre Stimme erhob oder gar einen Wutausbruch bekam. Zumindest nicht
während öffentlichen Gesprächen. Das heißt nicht, dass sie ihren Gegenüber nicht mit
Ignoranz oder einigen schnippischen Worten strafen kann, sollte dieser es darauf
auslegen.
Aufgaben und Einsätze erledigt sie stets mit einer inneren Ruhe, die ihr selbst Zuversicht
zu verleihen scheint. Gerne nutzt sie die Schatten für ihre Zwecke und auch ihre geringe
Größe ist sicherlich in so manchen Späh- oder Aufklärungmission hilfreich gewesen.
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~Kampfverhalten
Nantheras bevorzugte Waffen sind 2 Dolche und der Kurzbogen. Letzteren benutzt sie
vorrangig bei der Jagd, oder sollte ihr ein erhöhter Hinterhaltsposten zugeteilt worden sein.
Im Nahkampf ist sie trainiert darin ihre Dolche sehr schnell zu bewegen und dem Gegner
eher kleine Schnitte zuzufügen und ihn ausbluten zu lassen, als einen tödlichen Treffer zu
landen. Sie ist geschult im Umgang mit Giften, benutzt diese aber nur auf Befehl. Die
Charr ist flink und gelenkig. Sprünge und Ausweichrollen vollführt sie katzenhaft anmutig
und leichtfüßig. Eine weitere Waffe sind Krähenfüße, kleine spitze Metallzacken, welche
sie wahlweise dem Gegner entgegen wirft, oder die Fluchtmöglichkeiten für sich und
Kameraden erhöht, indem sie diese auf dem Boden legt.

~Vergangenes
Nanthera wurde als Tochter zweier Asche-Soldaten geboren und in einem Asche Fahrar
ausgebildet. Dort hatte sie es nicht immer einfach, da sie selten ernst genommen wurde
und auch ihr Primus lieber eher einen Nahkampftrupp herangezogen hätte und Nanthera
sämtliche Aufgaben dafür nicht meisterte.
Doch sie fand ihren Platz in ihrem ersten Trupp und diente diesem 7 Jahre lang treu. Das
Ende zeichnete sich ab, als ihre Kameraden bei einem Einsatz gegen die Flamme durch
den Verrat eines Truppkameraden zerschlagen wurden. Nanthera und eine überlebende
Kameradin flohen in die Zitadelle und wurden zum Gladium.
Durch eine Bekanntschaft erfuhr Nanthera schließlich von der Schatten-Kriegsschar und
stellte sich dem Legionär Cowl Schattenklinge vor. Sie erfüllte eine geforderte Mission und
wurde erfolgreich aufgenommen.
Schließlich zählten die Schatten so viele Soldaten, dass sie sich zur Kompanie
aufschwangen und in die 3 Trupps Schatten, Abend und Raben teilten. Cowl wurde somit
Zenturio und Nanthera wurde den Raben unter Legionärin Samme Rabenmutter zugeteilt. 
Die Kompanie bestand noch nicht lange, da rückten sie zu einem langwierigen Einsatz in
die Feuerherzhügel aus. Nanthera blieb in der Zitadelle um das wachende Auge für ihre
Kompanie zu sein. Durch den Raben ihrer Legionärin hielt sie Kontakt.
Es kam der Tag, als Nanthera zu einem Zenturio der Asche gerufen wurde. Der Rabe ihrer
Legionärin hatte seit Wochen keine Nachricht mehr gebracht. Der Einsatz ihrer Kompanie
wure vom Kern als gescheitert erklärt und Nantheras Rang degradierte sich augenblicklich
zum Gladium...
Vom gleichen Zenturio erhielt die Charr Monate später etwas Unterstützung bei der
Eingliederung in einen neuen Trupp. Sie wurde den Schattenspähern unter Legionär Van
Schattenspäher vorstellig und, nach einigen Missionen, als Soldat aufgenommen.
Wochen später wurde sie zur Brevet befördert.

Stärken:
- schnell und wendig
- geduldig
- sie besitzt viel Ehrgeiz und ist bereit sich immer weiterzubilden und zu trainieren

2https://www.gw2-rollenspiel.de/lexicon/index.php?entry/96-nanthera/

https://www.gw2-rollenspiel.de/lexicon/index.php?entry/96-nanthera/


Schwächen:
- wirkt durch ihre zurückhaltende Art oft desinteressiert, was ihr eventuell wenig Respekt
bei Fremden einbringt[/color]

- Gefühle sind ihr nicht fremd. Ab und zu nehmen sie überhand und blockieren sie.
- Geringe körperliche Kraft

Wissenswertes:
- Nanthera besitzt einen abgerichteten Wanderfalken. Dieser war ein Geschenk ihres
Männchens in ihrer letzten Kompanie.
- Sie hat eine Ausbildung zur Sanitäterin abgeschlossen.
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